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feilen Kor

Bei Granö Pre Kommt es zu schweren Gefechten;
?

Die nächsten zwei Wochen dürfte über Frieöer
, öort Kreuzen öle Franzosen öle Aisne;

Vormarsch auf Zeebriigge
entscheiden; es fragt sich, welchen preis j

Deutschland zahlen will
1

Der König von Belgien halt Einzug in Gstenoe Innerpolitische 5age Deutschlands bedenklich
Deräschen widerstandslos geräumt.AankS crolcrn Cole Chatillion

Mit der Amerikanisch! Armee London, 18. Okt. Schweizer De, Protest, verlangten kürzere ArbeitstEine große Ziriegbeute )t den AI
hpfsfipn fipfrtrtpn hrtfj h'ro JioiiKifio OTtif. ni tnnJT Sii W.fmU,, ,tkt?nordwestlich von SJerfrnn, 18. Okt. wttvnf vtmuji gtn, wtii tue iivuutl. UlUtUllUUl

ftnh itrtS 1 sfVyrlav tnnni S.P OsiVkTwort auf Wilfons Note möglicher,

Washington. 17. Oktober.
Zeichnungen, gemeldet und veranschlagt bis ?

Donnerstag Mittag, belaufen sich auf vier
Billionen Dollars und lassen wenigstens zwei
Billionen zur Vervollständigung der 4. Liber ;

ty Anleihe übrig. Nur zlvei Tage bleiben für jdie Aufbringung dieser ungeheueren Summe. .

Kein Land, Amerika allein, könnte solch eine
große Summe in solch kurzer Zeit flüssig
machen. Amerika kann es tun und muß es
tun. Das Geschick der Welt und die Hoff,

'nungen der Zivilisation ruhen auf Amerika, ?

Wir würden alles verlieren, sür das wir gc
kämpft haben und das wir zu erreichen hoff
ten. wenn die 4. Liberty Anleihe fehlschlägt. ,
Möge jeder wahre Amerikaner sich selbst heu.
te unter dem weißen Lichte des Patriotismus
prüfen und bezeugen, ob er in dieser dringen.
den Not sein Alles und Bestes getan hat. '

Die höchsten Verpflichtungen von Pflicht und
Patriotismus befehlen jedem wahren Amen

liierten m die Hände gefallen.

Schwere Kämpfe bei Lessatean.

kancr, sofort zu feiner Bank oder zu seinem
Liberty Anleihe Komitee zu gehen und seinen
ätzten möglichen Cent für die 4. Liberty An.
leihe zu unterzeichnen. Man verschiebe das
nicht, man warte nicht, bis jemand auffordert,
man sei so eifrig, seinen Teil für die 4. An.
leihe beizutragen, wie unsere Jungens es
stnd, ihre Schlachten zu schlagen; wie sie wil
l'g dem Befehle' den Feind anzugreifen, nach,
kommen. Kauft die Bonds an Teilzahlun.
gen. wenn Barzahlungen nicht möglich sind.
Jede patriotische Bank will dazu verhelfen.
Wenn jeder patriotische Bürger heute seine
Pflicht tut, ist die 4. Liberty Anleihe gesichert.
Die fortgesetzten Siege unserer Armeen in
Europa, die sichere Niederlage unserer Fein,
de und der glorreiche Triumph der Sache-de- r

Freiheit hängt ab von dem, was das ameri.
konische Volk in diesen letzten Tagen der 4.
Anleihe Kampagne tun wird.

W. G.MeAdoo.

weise Heute nach Washington abgehen
Miw ivtycn vt uijischlags der einzuführenden Wahlre5

. . 5t 0 on cBritisches Hauptquartier, 18. Okt.
Bon LcCateau in südlicher Rich

wird. 'Holländischen Berichten zu.
folge hat in Deutschland ejne Stim.
mung gegen Wilson eingesetzt; doch
soll die Lage so unerträglich sein,

tung griffen britische Streitkräfte.
unterstutzt von amerikanischen, ge
stern früh an und gegen Abend be daß sogar Soldaten sich an den Frie.

densdemo" Kationen beteiligen.

lonntn: vas xsou rocnocr paz tot
Aerger erbittert von der Komödie''
im preußischen Heerenhause ab."

Ein anderer Delegat verlangte die!
Verwerfung der off. deutschen Jdee.z
Die Handwerkerverbände und Sozial
listen verlangtes. Gehör, um zu er!
Mitteln, welchen Stand die Regie.
nmg in Sachen des Friedens ein-- t
nimmt. i

fanden sie sich jenseits des . Sclle

Jetzt, daß amcnkamiche Truppen die
Cote Chatillion erobert haben, sind
sie in den Besitz des Schlüsselpunk.
tcs gelangt, von wo aus sie die wei-

ten sich nach Süden und Nordosten
erstreckenden Höhen beherrschen. Die
anderen von den Amerikanern be
setzten wichtigen Höhen sind Ma
inclle, außerhalb Romagne gelegen,
und die Anhöhe Dame Marie. Der
Feind kämpfte hartnäckig auf allen
Punkten und unternimmt häufig
kleinere Angriffe, um die Amerikaner
gu verwirren. Amerikanische Inge
nicure verachten wackere Arbeit und
entdecken und zerstören alle fcindli.

Flusses, sich gegen den Oise Kanal
wendend. An einem Punkte befin

Vor der Entscheidung.
Washington, 18. Okt. (Von Carl

1

V

D. Groat, Korrespondent der United
den sie sich nur 3000 Jards von
demselben entfernt. An der ganzen
Linie wurde mit großer Erbitterung Preß.) D:e nächsten zwei Wochen

sollten bestimmen, ob wir einen
Was Organ des ZentrumssiihrerZ ß

Erzberger schreibt: Unlängst wur.
den wir aus Kreisen, die der En
tpnip tinfio ftniinn ßnn4-.j- fi,l $

gckampft,' die feindliche Arriere Gar.
de föchte mit großer Tapferkeit. Die Frühjahrsfeldzug haben werden.
fpS stitf fipfmihprä hnn Sorn tirtfMt.

l. - i.f . 1 . LII .111111111111 1,11,1 k

Inzwischen setzen wir unsere Nüftun.
gen in der Annahme fort, daß der
Krieg andauern und der Feldzug in

ckM von Le Cateau gelegenen Ter- - Die deutschen Heere Amerikanisch?chen Fallen. Die Konzentration von

Mschinngewchrcn ist die Hauptsache
ram-- . nd hatte wenig Gele. immer noch stark Verlustliste

daß Großbritannien, Frankreich und f

Italien entschlossen sind, einen fünf
ten Winterfeldzug zu verhüten, und
jetzt hören wir von Neutralen in Z

größerem tafcstaö vrn Frühjahr be
trieben werden wird." Diese Aeu.der Berte d auna aus allen !?ron. u-- lyiwi, ruyuEryuue auzu- -

er: n- - rr.i.... m.r : o I

4tui.ii. ajic .c viutcuu-ouitiLvii;ui- ii l .... io eLten. Seitr" die Reihe der deutschen Militärischeei;:. ;r ... u.s. rc3 iu wvh, m. ju: Ei Omahaer seinen Wunden erlc ßerung kommt von einem General,W?P?lpr rtrtPrt hfinnnn hni kp rCpinf U umuunutu luuiucu. Vi l l i,.!;.! ,-- 9 .c. ein.. -- vö....... 11 '" 1 .:v ;xi rnrtx utuiuui uyitii .uus, uuj Berlin, öaö der Krieg das Ende des
Jahres 1918Be, ein neorastacr no l oer eine oer yervorragenoiten Etel

feine Hostnung auf die Schnellfeuer. "" "i1"1: Frieden durch militärische Sicae Jowaer gefallen. lungen in der Armee einnimmt, des.' ZZrSlgeschütze gesetzt, die in riesigen Zah. ngen yeranzuzicycn. mxo nittjt roeni8Ct wahrscheinlich ist, als all- -
. ... . ,I t(Y- - n rnr tmi rS ) I I en Name aber unter den Armeebe.! .77". Ztr "X XiT

len yergcnem woroen Mo. Die 7 "'s. c ßcmrt angenommen wird. Die. , .m. MV ' - I S V A rt I 4 il 4 Washington, 13. Okt. - Ver stimmungen nicht genannt 100!' B1U:. . . . - : . . ' . ii u c iiiLJj DiuTinnip inrrp- - nitTsir
rommanoierenoe General der ame. oarr. . lt.:'., :,.Tö;.weitet der Maichmengewehre sind lc miatnu , vkk uun ctellung de? Deutschen an der West,

größte Hilfe sür den Feind. nnd es nicht, da der Femd stch mUttvt ift tr0 ,stIIer Nachrichten am nkanischen Expeditic.struppen hat Ich glaube." sagte er. ..dak vZtJT li nrnxjp-- vimr nm irirtrt itrr n otra no- - i m , , v . -
-n-.- . u egenleiu:, nr geMttich. Wer folgende Verluste gemeldet:, ui uum. irraainime iinaui ujciauine im Bi n ..e v:- - v: a.i. Diese Zeitung aber bemerkt, dak

am 1. November wissen werden, ob
Deutschland sich den BedingungenLoiidon, 18. Okt.-- Von der Sri. ließ Sväteren, Verick en uko a XL

B " ' 9? 11 1 & m 4

;fn ;r t,;- - v; nr c . ... . - ' " ' " vu'" "'"'H1 vyiiujii)uiiur nur, m KÄÄiftffi.i,up,.i y ii neu üV M.i- -
joucn öuuu üemoe gelangen genom. ein Erfolcl. 5Zr.eifello3 lackten

A Request of

Sccretary McAdoo

- The Omaha Daily Tribune
gladly complies with the same

Washington, D. O, Oct. 17.
To Publisher of Tribune
Val. j. Peter, Editor,
Omaha, Nehr.

I am decply grateful for
the splendid Support you
have given to the Fourth
Liberty Loan, and regret to
have to ask your further

but I think it
that a brief State-

ment of about two hundred
seventy-fiv- e tords concerning
the Loan HH-K- v a promU
nent displayin firat page box
if possible in your Fridays
issue. I shall greatly appre-ciat- e

your assistance and
Statement will bS

wired o you direr Thura-da- y

afternoon. .
" W. G. McADOO.

Tvrt(-- iitn--t 7aV Srrtir(rttM I , .V r.. I . V 7
ö vtiL yiit14; ssiroer verwundet 65? h?n Mnn.tT1 Ö wuV"1' utn lüütüL , Franzo en und' Amerikaner dieseni'üt( iit 1

ms i v- -r ; 'iisTjim piTi.--P- 13 ftPhsrttit n:.ir

sich in europäischen Finanzkreisen
die Sorge wegen Fortsetzung des
Krieges geltend mache." .

Großfürst Nicholas
hingerichtet

den erlegen 6; an Krankheit ge- - TJTrV, STf5?a5
7. ,; ko ; s;- - s Frage,i muitsiMcn onnnin vor. -- -i .r"Französischer Bericht. Paris. 18. Okt. Das er der Fe?nd verlor Verhältnis vi Kau i ine wuiiune ueci

Verwundung nichtParis. 18. Okt. Das Kriegs- - meldete lekte Nackt, dak sran,öMcke wem Gefangene und (e
es bezahlen will, um die amerikani.
schen und alliierten Truppen vongenannt; zu

sammen 175,tunt meldete beute: ..Gestern Abend v., r, a,rt r,,. ichittzc, wenn man Die Ausdehnung
Unter den'im Kampfe Gefallenen fölcm mtö u,lb Soöetl Wn zu' ' ' l rwfcwvu vttt in (jtViUUH VtitlVt I t .

kam es auf der rechten Seite der kenSveris.. Erfolge errungen haben. Zr Operation tn Betracht zieht. Die
Oife zu einem lebhaften Artillerie. in cmcinfifiaft mit Nritpn unk auptung. daß die letzten mifc. befinden sich: Dolbert D. Powell,

Miniature, Neb., und Erafws B Belichte halten' sich, daß. f ät. c - iv. . tÄiif,nv. Ki. y.. irrs;:.-- i- :.euca. .Ivi men sji c uns aerre i Pr prsippn fi ififipm " ULl iC

wurde der ftcinb insolas des hm M.x. cy . deutschen Armeen dem Mrnnin'.-- Sunny, Pleasantville, Iowa. WMManö die öeote des Präsiden- -

hon ?ckwp,prwi,nip , ten Wilwn beantworten wird. Die
i I Wllib IWiftlUistU?. ir

uns au ihn ausgeübten Drucks an n. 9fT.fff hnh ra a. niche nahe gebracht hatten, ent.
Rücknia Von Acker und EKaim, ae. '..-- pncht nicht den TstK chen, hören: John C. MeCarthy, Ponea, Regierung aber hat hierüber noch

Neb.; Emil Jensen, Greshen, Neb.: rorcn. Es wird indessen
Arnold I. Hoffman. McNntvre abgenommen daß Deutschland in sei- -

- -- ' v',o"Tf o- - hu MllU WlilX UCJlUUtH, ÜUU UUU
zwungen (nordwestlich von Le Fere.) von Grand Pre drangen sie trotz M. mcrtet ab wcht. dah dn
Wir haben Anguileourt besetzt. West, hestiaer1 Geaenaiiarifse weiter vor. 8nd ch :n de? s.undmg Linie
lich von Grand Pre werden die Ge- - dtm Umcn lvixi ik Iowa. ner Friedensoffensive nicht nachlas.
fechte mit arönter Erbitterung fort. Einfall ,u Montenegro. schritte unserer Trugen machen das Vermißt werden unter Anderen: I . roJ' ßenn eä t't außer Frage,

- Paris, 18. Okt.-Ei- ne drahtlose
Depesche ait Tfarkoe Sela. datiert
den 15. Oktober, 8 Uhr 23 Miiiu.
ten abends, mÄdet folgenden Report
aus Ekaterinenburg: Nach einer
amtlichen Erklärung eines Soviel
Oberhauptes, wurde SUcholas einem
Verhör unterworfen, worauf er zum
Tode verurte-l- t und hingerichtet
wurde. Er wurde in der Nacht vom
16. erschossen.

Nicholas Romanoff, auf den sich

Obiges bezieht, dürfte wohl der
Großfürst Nicholas fein, der frühere
Oberbefehlshaber der russischen Ar.
mee. Nach dem letzten Berichte
wohnte Großfürst Nicholas in de

Karm. MiM,i? Kii.i- - KDM,r slB oer Lnedensaedanke inaospkt! dipsplbpn erstickten ck liPute Paris. 18. Okt. ramottiche und unmöglich. Ader Liö Veutichcn kam
.vK M.V4. "

Ja., uild Paul L. Cordes. Kam
(jy lchland immer mehr breit macht.

. . . . . .I UIa 4iu I. I. a s?" i I c
Vou.s serbische Streitsräfte sind in Mon pfm tapfer unmittelbar südlich vomfrüh

.
bis zu den Höhen von

I , , . . I f.. ryf. . ff tY r ... - n
rar. Ja. mujuajien aus VNienie UNO NM

trafen Quellen bpsnnp. hnh fiA hör
ziers. In jener Gegend haben wir rencgro ciNgeorungen und haben Sie eu,ee tfmv.r, um aicncicnne
die Aisne fifiprf(6ritiL - wichtige Stadt Ivek. 15 Meilen von noch länger zu halten und ein wei

Nachmittaasbericht. , Bolfbevikismus in Gxwtmnnti im.Paris, 18. Okt. (United Preß.) er Grenze besetzt. Weitere Fort- - reres inonngen unirer,eiis m oie
J:t Kampfe gefallen 22: vermißt mer weiter ausdplmt i,n hn&

Ths sppeal of Leoretary
appears o" the t.., of this

page. It should be a cornrnand
to every American.

The. attention of our readers is
also ealled to our editorial leader
on the Fourth Liberty Loan,

in this issue. Editor
Omaha Daily Tribune.

Infanterie der Alliierten, unterstützt schritte smd nördlich und westlich unomg ime zu verymoern.
von britischen Monitoren marschiert von Nisch zu Verzeichnen. Volle 0ICS icrcrnaßr irnuianiaje 20; schwer v rloundet 63; durch Un- - Heer ergriffen habe. Die extremen

fall und andere Ursachen gestorben Sozialisten werden infolge der Nie.
2; den Wunden erlegen 6: an derlaaen der deutsckpn .w nui

Gebiets Beobachter zu der Ansicht, daß dieliuf Zeebrügge. Die Pariser Stra. zweidrittel des serbischen
Teutschen nicht lmige mehr werden Krim.ften sind wegen der Eroberung der find zurückerobert jworden.
aushalten können, daß aber vonStädte Sitte, Loum und Ostende ge- -

deutscher Bericht, einem unmittelbaren Zusammen
Krankheit gestorben 8; bei 53 , ist Schlachtfeldern der Kriegsmüdigkeit
die Schwere der Verwundung nicht des Volkes und des Mangels an
angegeben; zusammen 176. Nahrungsmitteln immer kühner, und.C.:..,w. n..v r- - n an r- -

llum'- -
Berlin, über London, 18. Okt. bruche, oder von der Gefangennahme

Berlin protestiert
BeschlagnahmeMillionenkampfKönig Albert in Ostende. I Offiziell wurde gestern Abend gd einer großen Mase von Feinden, meinen nouiwui eurara II Mine ue acrnrntipn rni

Paris, 18. Okt. König Albert meldet: Die deutsche Frontlinie in nicht die Rode sein könne. gegen öie Influenza
von Belgien und Gemahlin und ge Flandern ist östlich von Thourout.

Moutello, 1717 10. St., Omaha, g diplomatischen Kreisen der
liierten und Neutralen wurde der

...Zu den Schmerverwundeten ge- - Hoffnung Ausdruck verliehen, daßHort Wm. I. Mulligen, Dubuaue, Teutschland dieser Bewegung zuvor.

stern Nachmittag in Ostende einge. Coolscamp und Ingelmünster und LriedöN Kommt.
I t,:i., ls ob Washington. 18. Okt. Eine Vor

läge wurde im 5?ongreß eingereicht.sogen. yuut--
c vzm v Vuii omuuucauiji'ii fs,4.Die Deutschen aebcn die belaiscke worden. 0k0 ItUNss wonach öi Summe von $1(),000, U"' IslmmPtt 1tnrt Pttro lihnrnlo SUon.J Kutte auk und lucken lmter den Au. Angriffe der Amerikaner östlich Bet Theodore E. Lobina. Albert o!?000 bewilligt werden soll zur Be I -- "U .,,.I vn.i.t.ü wim

Elty, Ja., wurde die Schwere sei- - Ihirfm binmMiMa q;t x,
in

kampsung oer svaniichen Influenzaßenwerken Antwerpens Zuflucht. der Aire, die hauptsächlich gegen London, 18. Okt. Der britische

Einer offiziellen Meldung der bri- - Champiegneiille und Landres gerich. Kriegssekretär, Lord Milner, sagte Eine Million ist bereits zu diesem VV'UMl)Vilt. I ItVLVlll Vt
Verwundung Nicht angegeben, fürchtet, daß, wird der Volsheviki

Z,z den Vermißten gehören Hen- - Geist in Deutschland nicht unter--
ry W. Moeller, Plymouth, Neb., brüttt irW(,n a k

Zweck bewilligt worden. Das Geldtischen Admiralität zufolge ist Admi. jtct waren, wuroen abgewiesen. Nach einem nierviem mir oem M.
ral KeveS stern luickmittaa in Ott. einem hin und ber woaenden Gekeckt ter des Evening Standard", daß soll durch die Gestindheitsbehörden
ende gelandet? britische Flieger be. blieben die südlich von Landres ge ein vollständiger Sieg in 'Aussicht oer verschiedenen Staaten zur Ver

I iw hvi,v uuiin ui.uuuund Theodore H. Rothenburg, Du- - ausdehnen wird.
bnque, jg. Die SMfmim. hob he Wrw&ofanden sich bereits am Vormittag in legenen Anhöhen m Händen der l", vamim rne eriioriing oct Wendung kommen.

Washington, 18. Okt. Ein
Protest gegen die Beschlagnahme
deutscher Schiffe und anderen Ei
gentums seitens des Verwalters
von ausländischem Eigentum wurde
von Berlin durch die Schweizer Ge.
sandtschaft hier '

eingereicht. Es
wird darauf hingewiesen, daß diese
Beschlagnahme den deutschen ökono
mischen Interessen erheblichen Scha.
den zufügen würde.

In der Note wird weiter betont,
daß der Verkauf des Eigentums der
deutschen Schiffahrtsgesellschaften ei--

Gewaltmaßregel sei, die deutsche
Interessen für die Zukunft vollstän
dig in Fesseln schlagen würde.

7
Fairbanks fliegt mit Millionen.

''

Washington. D. C., 18. Okt.
Douglas Fairbanks, der bekannte
Filmfchauspicler. der von Walliina.

der Stadt. Der Londoner Evening Amerikaner. Erneuerte Angriffe vreum,aM clniarma,a,ine. .s x

News zufolge streifte französische Ka. des Feindes auf dem östlichen Ufer großer Jrrwm, erkärte Lord
, , . . .ä... x V IV sin C V r lC I nis.rt AMlondrnnn SaC V

Kriegsminister die Erklärung abge
pflPN hfthnn frtIT s Tmnn im OJt.Kaiser Uarl fürFür eine 2 Cents.Scheckstcucr

Washiiigtoii. 18. Okt. Mit 8vauene bis nach Siienoe uns teyne oer caas wuroen aogeicyiagen. tuMi, uiiaiuaymcn, uuu uu utw
mit her Wrttmna zurück, bah die W Volk in den Militarismus der

v.v vi. uii5ll.gr. oiu-t-

seoeral System resse der Alliierten, daß Deutschland
eine starke Regierung behalte, hatgegen 6 Stimmen nahm der Finanz

Stadt vom Feinde aufacaeben wor- - Papst scbt Vertrauen auf Wilson. liebt sei; als das deutsche Volk die auschuß des Senats eine Stempel. Washington. 18. Okt. Kaiser in hiesigm diplomatischen Kreisen ,usteuer von 2 Eents auf alle Bank.den'sei. Auch Zeebrügge scheint vom Rom, 18. Okt. Sie können sa-- bollstandlgc und unrühmliche Nie
rr,inhp. prninnt rnnrhptt n sein. apn. finf? ter fipismp nnfpr fpi derlage des Militarismus sah und er Karl von Oesterreich soll, nach Nach, lebhaften Erörterungen geführt.

schecks an. als Zusatz zur Achtmilliar, richten von Bern, im begriff sein. Aehnliche Ansichten wurde hier frwDer Korrespondent des Blattes festes Vertrauen auf Wilson fetzt, nnte, daß das System demselben
denÄnegsvorlage. Beamte deö
Schatzamts ud viele der Senato.

Autonomie und neues Federal Re her in privaten diplomatischen Zir.
gierungsstistem zu bewilligen. Das kein Ausdruck verliehen.Echo de Paris" in Brüssel, Scl- - daß cr eine schnellen und dauern lut :llm tanjic, o rouroc c pucn-gie- n.

meldet: ..Ein hochgestllter deut, den Frieden herbeisühren wird", so.nfng. auf dessen Beseitigung zu
1 1 ... m .... ... oi..: ir r ...r. i. (in r: rr nrmnpn rtlS hip Vsllitprtpit

ren sind gegen eine solche Steuer.
da sie geschäftlich schädigend wirkeItncr jeanucc - in joruua eruane iunie toitnrnc uerrnn, uiucr.

mit 0 ffnripr ,? ,Pi,tt,f,P Mpsp. frfrpfnr ht Piisfp ..(fr Fipfpf sin. ' r
Land ist zweifellos am Vorabende ei Lord Milner hat. Londoner Be
ner ausgesprochenen politischen Kri richten gemäß, die Staatsmänner
sis. Außerdem, so berichtet die der Alliierten gewarnt, nicht daraufund dabei nur wenig einbringen

wurde.ziiiig 'von Brüssel werde in späte, lich., daß Präsident Wilson nicht von Chicago Schlächter wkißgrwaschk,

lkps 15 Tfinm sluf&firpn. Sa mird seinem jetzigen Pfade abirre und Washington, 18. Okt. Die Eh,. iMiusurter Zeitung, r t ein augemel- - zu warten, bis sich m Deutschland

ton nach New Vork flog, um Liberty
Bonds zu verkaufen, hat per Tele
Phon feine Ankunft in Washington
gemeldet. Cr wird mit einem Volt.

ner Streik in Böhmen ausgebrochen. ein drastischer Wechsel vollzogen, undmir von verläßlicher Seite mitge. däs seinem Ziel kein Hindernis in cagoer Großschlächterfirma Wilson Uhren werden zurückgestellt.
Washington. D. (f., 18. Okt. - acu nocn anoercn berichten weigern erklart, daß dadurch der Widerstandteilt " - oen Weg trete trnö erne Erneuerung o. i,i con oev annage, ungecig.

Der deiltsche Nückxua besann letz, des Krieges herbeiführe." netes Fleisch an die Armee verkaust N) u poini cye Ävgeoronete noch eut ctilanos aeiteift werden würde.Es dürfte wohl kein weiterer Ver
langer im Reichstage tyre Litze zu Diplomaten studieren vorfickriach gemacht werden, das Tages.im Mittnck untrr hprn unwidpr. ' zu, haben, entlastet,
behalten. die hier eingetroffenen Berichte, wo.cht Gesetz, wie es letzt besteht.swklicken Druck der von Könia Al. Keine Zerstörung ist die Oider. Die betreffenden VerhandlungenIwy. nach Soziallsten und Sandwerker,H bert von Belgien befehligten Ar. Amsterdam. 18. Okt. DoS deut- - hatten feit letzten! März vor der

Gepiickratkn standardisiert. verbände in Teutschland von der Re
für die Dauer des Krieges zu ver.
länger. Das ist das Ergebnis ri
ner Konferenz zwischen den Führern
im Kongreß und Vorsitzer Barnch

4 ?ee: derselbe wurde gestern wischn sche Armeekommando hat den Be- - Bundesgewerbekommisston geschwebt,

pr N?rdspp und hm Lvs Nluk fort, sebl erlassen, dak die Armee aus. Sieben lUagePunkte lagen vor, aber Washington 18. Okt. Koni, gierung mehr Nanrunasmittel und
menoen 1. Dez. sollen alle Regeln bei, ere Arbeitsbedingungen verlang

, setzt. Belgische Truöven haben ih. hören soll, irgend etwas zu zerstö. alle wurden wegen Beweisinangels und Raten für Gepäck von allen ten.vom Kriegsindustrserat.w Einzug in Ostcnde aehallen, und ren. ausgenommen eS liegt eine mili. abgewiesen.
Eisenbahnen gleichmäßig festgefetzt Der Wortführer einer dieser Tcle

belgische jiavallerie steht vor den To. tarifche Notwendigkeit vor; so mel. Weihnachtsgeschenke für iu Teutsch

Acroplan nach Washington fliegen,
um fechs Millionen für verkaufte
Bonds zu überbringen. Sekretär
McAdoo wird ihn um 5 Uhr abends
auf der Treppe des SckMtzamtSge
böudes empfangen.. ,

Wetterbericht.
Für Omaha und Umgegend

Unbestimmt heute Abend und SamS
tag, dielleicht Regen. Kein großer
Wechsel in der Temperatur.

Für Nebras.a Unbestimmt heute
Abend und Samstag, vielleicht Re
gen. Kein großer Wechsel in der
Temperatur.

. Für Iowa Meistens bewölkt
heute Abend und Samstag, dielleicht
Neaen am Samstag oder Samstag

Beleuchtung vom Bann erlöst.
Washington. 18. Okt. Die Ein.

ren Ärugge'S uns hat Lngeimnustcr oer oer Noneroam ouram. an gefangene Amerikaner.
"'setzt. I . New Aork. 18. Okt. Das ame chränkung b:r elektrischen Belench.

werden. Wie vorher sollen 150 gationen appellierte an den Reichs
Pfund frei fein, im übrigen blei- - kanzler in folgender Weise: Die
ben die Bestimmungen für Exceß ganze Nation ist infolge der inner
Gepäck, für höchstes Gewicht eines politischen Ereignisse der letzten Wo
einzelnen Gepäckstückes und für die che schrecklich enttäuscht. Vertreter
Größe eines solchen, dieselben. Eine der deutschen Arbeiterklassen werden

tung. soweit dieselbe dem Zweck der
Weiter südlich hat die Lwnte br,. rnlmol sur Nmkrika. rikanische Note Kreuz erklärte heute,

tische Armee die Lys Linie nördlich Bordeaur. 18. Okt. Der Mu daß für jeden Amerikaner, der als
von Eourtrai besett; die Auöläu. nizipalrat der Stadt hat beschlos. Gefangener in Deutschland weile,
fer v?.l Turcoing sind von den Bri sen, eine ubskription zur Samm. ein Weihnachtspakot bereit sei. Auch
t r A i V . T4.A 4s f u . .. .. 3 ... V 3 i. . .. 4 A fss ' T . ....... F tt ' r 1 Veränderung wird besonders Ge sich nicht länger mit der Rolle des

Freiheit-Anlei- dient, wurde von
der Heizmitt.'l'Verwaltung aufgeho.
ben. Administrator Garfield hat für
die Tauer der Kampagne alle Stra
f,enschilder. Versammlungen im
Freien und andere Unternehmungen,
die zur Förderung der Anleihe die

in iiinuji iiumc. "um in uuh i iuiih kwvl-- ,xol,vs wii i "i i.uuu i eine i iiie Zigarren iou jcocc liaoen.
den Briten besetzt worden, nachdem Franks zu eröffnen, um ein Denk. Diese Sendungen gehen durch die

schaftsreisenden angenehm sein. Man Zuschauers zufrieden geben, während
kann in Zukunft fein Gepäck für die Nation ökonomisch von Stufe m
eine Station aufgeben, die diesseits Stufe sinkt."
des Ortes liegt, für den man sei-- 1 Teleaaten erKoben aeaen die Ver.

,ie oem ,ei,ioe oeim yome uie mal zu tsijrai Amerikas an ker I HanSe der Kommiinon des amen.
Kanal ein siegreiches Gefecht gelie Mündung der .Garonne j errich. I kanischen Noten KrK'zeö in Bern.

firtifpn C'tff Ymrry Intvn , ' tmt ' ISSJ,.. Abend. Kein aroner WediM in b.rr
jiea, erlaubt.i . , ii. friuv ami-v- VV, vi WUiVvlp. ien üoqtexn getozk . yat. - kÄzung der Nahrungömitel offen Temperatur.

' '


